
 

 

Einladung KOFF Honduras Rundtisch 

Der Fall Berta Cáceres: Mord und Straflosigkeit mit System  
22. Mai 2018, 9:15 – 11:30, swisspeace, Sonnenbergstrasse 17, Bern 
 
mit der Teilnahme von: 

Berta Isabel Zúniga Cáceres Koordinatorin des Consejo Cívico de Organizaciones Populares  
e Indígenas de Honduras (COPINH) und Tochter von Berta Cáceres 

 
Victor Antonio Fernández Menschenrechtsanwalt und Koordinator des Movimiento Amplio  

por la Dignidad y la Justicia (MADJ) 
    
 

Im März 2016 wurde Berta Cáceres, Umweltaktivistin und Kämpferin für die Rechte der indigenen 
Bevölkerung in Honduras, in ihrem Haus erschossen. Mit ihrer Organisation COPINH hatte sie sich 
gegen ein Staudammprojekt zur Wehr gesetzt. Nachdem der honduranische Staat eine unabhängige 
internationale Untersuchung des Falls abgelehnt hatte, wurde auf Initiative ihrer Familie und Menschen-
rechtsorganisationen wie MADJ im November 2016 eine Kommission von internationalen Expert_innen 
gebildet. Diese hat ein Jahr später ihren Bericht vorgelegt.   

Am KOFF Rundtisch stellt die Delegation aus Honduras die wichtigsten Erkenntnisse des Berichts vor 
und analysiert die Zusammenhänge mit den aktuellen Entwicklungen in Honduras. Korruption und 
Machtkonzentration in den Händen der Regierungspartei, stark eingeschränkte zivilgesellschaftliche 
Handlungsspielräume, transnationale Unternehmen und private Sicherheitsfirmen, systematische 
Menschenrechtsverletzungen und Straflosigkeit bilden dabei das System, das Berta Cáceres – und 
hunderte andere Menschen in Honduras – das Leben gekostet hat.    

Nach der Präsentation des Berichts und des aktuellen Kontexts, bietet der KOFF Rundtisch Raum,  
sich zu Strategien und Handlungsansätzen auszutauschen. Mit welchen Ansätzen arbeiten Schweizer 
Akteure wie die DEZA oder die verschiedenen NGOs in Honduras, und wie unterscheiden sich diese von 
anderen Kontexten? Inwiefern hat die unabhängige zivilgesellschaftliche Untersuchungskommission 
GAIPE Modellcharakter für Kontexte mit ineffektiven und korrupten staatlichen Strukturen? Wie kann die 
honduranische Zivilgesellschaft auf dem Weg hin zu Frieden und Gerechtigkeit unterstützt werden? 

Die Veranstaltung findet auf Spanisch statt. Bei Bedarf kann eine Flüsterübersetzung auf Deutsch 
organisiert werden. Wir bitten um eine Anmeldung bis 11. Mai 2018 an Anna Leissing. 

Wir freuen uns auf einen angeregten Austausch!  

 

Schweizer Plattform für Friedensförderung KOFF  

Anna Leissing 

https://www.gaipe.net/wp-content/uploads/2017/10/GAIPE-Report-English.pdf
mailto:anna.leissing@swisspeace.ch

